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Kapitel (Autor) 

4. Kultur (Karl-Siegbert Rehberg & Stephan Moebius) 

Verfasser der Aufgabe 

Karl-Siegbert Rehberg & Stephan Moebius 

Einleitung 

Die Anwendung und Diskussion kultursoziologischer Konzepte  

Im Kapitel zu Kultur wurden Werte, Normen und Lebensstile angesprochen, die je nach Kultur und 

milieuspezifischer Position unterschiedlich sind. Das kann nicht nur innerhalb von Gesellschaften, 

sondern auch zwischen Gesellschaften beobachtet werden. Seit 1981 werden in transnationalen 

empirischen Langzeitstudien die Vorstellungen der Europäer und Europäerinnen zu Wohlbefinden, 

Lebensstilen, Familie, Arbeit, Religion, Politik und Gesellschaft erhoben. So entstand ein Atlas of 

European Values, der die Ergebnisse dieser European Value Studies aufbereitet und einen 

Überblick über Trends, Einstellungen, Normen und Werte im europäischen Ländervergleich gibt.  

 

Link(s) 

Der Atlas befindet sich auf der Seite: 
http://www.atlasofeuropeanvalues.eu/new/home.php 
 
 
Informationen zum Hintergrund: 
http://www.atlasofeuropeanvalues.eu/new/partners.php 
 

http://www.atlasofeuropeanvalues.eu/new/home.php
http://www.atlasofeuropeanvalues.eu/new/partners.php
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Themen und Diskussion 

Rufen Sie einige der thematisch vergleichenden Länderkarten auf und diskutieren Sie  

 

1. Auffälligkeiten: Bei welchen Themen lassen sich eklatante Unterschiede zwischen Nord-Süd 

oder Ost-West erkennen? 

2. Diskutieren Sie, warum es etwa ein Nordwest-Südost-Gefälle in der Akzeptanz von 

Homosexualität gibt. 

3. Diskutieren Sie, warum es bei der Karte »Glaube an Gott« (s.u.) kein eindeutiges Nordwest-

Südost- oder Ost-West-Gefälle gibt. 

http://www.atlasofeuropeanvalues.eu/new/europa.php?ids=119&year=2008 

4. Diskutieren Sie die Karte zu »Familienfreundlichkeit im Beruf« (s.u.). Wie lassen sich die 

Unterschiede erklären? 

http://www.atlasofeuropeanvalues.eu/new/europa.php?ids=83&year=2008 

5. Handelt es sich bei den Themen um Werte, Normen oder Einstellungen? Wo liegen die 

Unterschiede? 

6. Was haben die Differenzen und Gemeinsamkeiten mit Kultur zu tun? Achten Sie in der 

Diskussion darauf, welcher Kulturbegriff jeweils verwendet wird. 

 

 

Über die Verfasser 

Karl-Siegbert Rehberg ist seit 2009 Seniorprofessor für Soziologische Theorie, Theoriegeschichte 
und Kultursoziologie an der Technischen Universität Dresden. Seine Forschungsschwerpunkte sind 
Soziologische Theorien (besonders Institutionenanalyse), Geschichte der Soziologie, 
Philosophische Anthropologie und Soziologie, Kultursoziologie (besonders Kunstsoziologie), 
Sozialstrukturanalyse und Transformationsforschung. 
Stephan Moebius ist Professor für Soziologische Theorie und Ideengeschichte an der Universität 
Graz. Seine Forschungsschwerpunkte sind Soziologiegeschichte, Kultursoziologie und Soziologische 
Theorie. 
 
 

 
  

http://www.atlasofeuropeanvalues.eu/new/europa.php?ids=119&year=2008
http://www.atlasofeuropeanvalues.eu/new/europa.php?ids=83&year=2008
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Copyright 

 

  

https://creativecommons.org/licenses/by-nc/4.0/legalcode.de 

Copyright: Karl-Siegbert Rehberg & Stephan Moebius 

 

 
 
 

Viel Erfolg! 
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